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3 Sozialverslcherungspflichtic beschäftigte Arbeitnehmer am 31.12.1983, 30.9.1984 unct
31.12.1984 nach Wirtschaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaft§unterabteilungen ...

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer €rm 3l .12. 1984 nach Wirt-
schäftsabteilungen, ausgewählten Wirtschafteunterabteilungen und Ländern . :....

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer an 31 . 12.'1984 nach wirt-
schaftsabteilungen, ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeitern,/Ange-
stellten und Vo1l-/Teilzeitbeschäftigten ......

Sozi'alversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.12.1984 nach ausge-
wäh1ten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und LEndern

Soz ialversicherungspfl ichtig beschäf tigte
schaftsabteilungen und Regierungsbezirken

Arbeitnehmer am 3l.tC.tgge nach wirt-

8 Sozialversicherungspfliehtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.12.1,984 i'n den
kreisfreien Städten mit 100 000 uncl mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbereichen
sowie Ausländern .

Anhang
Gegenilberetellung der nsystematik der {irtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung

1970)' zu dem "Verzeichqis der Wirtschaftezweige für die statistik der Bundesanstalt für
Arbeit", Ausgabe 1973 (ws)

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schlie8en Berlin (West) ein.

Zeichenerklä?unq

- = niihts vorhanden
/ = keine Angaben, da Eahlenwert

nicht slcher genug

Abktlrzungen

BGB1. =. Bundesgesetzblatt
ADV = Automatische Datenverarbeitung
A.N-G- i Anderweitig' nicht genannt
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Mit clem vorliegenden Bericht wird eine Ver-
öffentlichungsreihe des Statistischen Bundes-
amtes fortgesetzt, in der regelmäoig Ergeb-
nisse der neuen Be s c h ä f t i g t e n -
s t a't i s t i k dargestellt vüerden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse
über die sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-
stellte und Auszubildende) - das sind etwa
?5 t a1ler Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtsclraftsfachlicher und/ in regiona-
ler Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweits äum Auswertungsstichtag
30. Juni - ein Bericht rnit ausführlichen Er-
gebnissen äur Struktur der sozialversiche-
rungspf I ichtig beschäf tigten Arbeitnehrne r
nach demographischen undl erwerbsetatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stelfung
in Beruf. Diese Veröffentlichung wircl in Kür-
ze auch um Jahreezeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt rerden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bunäesamt dem ihm
vom Bundesministerium f,ür Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
BundesanstaLt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-
rials zu erreichen, wurde für die Auswertung
und Veröffentlichung von Ergebnissen der
Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-
anstalt f§r Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unter sch ied I ichen Auswe it ungs interessen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-
stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen GIiede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der antlichen
Statisti k ve rwendeten Wi rt schaf tszwe igsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-

rung ist sie auf die Gliederung nach adminl-
strativen'und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend : nichtadministrativen ce-
bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist, eine
weitgehenle Koordinierung mit anderen Er-

rwerbstätigkeitsstatist,iken möglich.
I

Im Bereich der amtlichen Statistik werden
vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Alrswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesamtee bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-.
nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemei.nden.

In den Beschäftigtenzahlen für den 30. Juni
1984 sincl im Bundesgebiet etwa 130 000 Arbeit-
nehmer nicht enthalten, die an diesem Stichtag
länger a1s 3 Wochen ausgesperrt waren. Auf-
grund von § 311 RVO besteht bei einem Arbeits-
verhältnis ohne Entgeltzahlung eine Versiche-
rungspfllcht von längstens 3 Wochen. Nach die-
sen 3 l{ochen hat der Arbeitgeber eine Abmet-
dung zu erstatten. Dies ist z.B. bei unbezahl-
tem Urlaub oder Streik von mehr als 3 Wochen
erforderlich. Im Gegensatz zu dieser sozial-
versicherungsrechtlichen .Regelung mügten aus
der Sicht der Erwerbstätigkeitsstatistik (ge-
mäß "Erwerbskonzept'r bzw. " Labour Force Kon-
zeptn; Arbeitsverhältnis mit "0, Stunden in
der Berichtswoche bzw. am Berichtstag) die

, länger als 3 Wochen ausgesperrten Arbeit-
nehmer zu den Erwerbstätigen gezählt werden.

In regionaler und sektoraler Gliederung kon-
zentrieren sich die nicht in der BeBchäftig-
tenstatistik enthaltenen ausgesperrten Arbeit-
nehmer in Hessen und Baden-Württemberg und
hier insbesondere im Fahrzeugbau und in den
entsprechenden Zuliefererbetrieben.

Vorbemerkung
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;L:i.i:; 11I!.,r, r,zi- i r1); :

Methodische Erläuterunqen

1 .1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Ueldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche l(ranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit {Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die !{ciglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik' geschaffen worden. . Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
a1le sozialversicherungspfl ichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche Lieferung
von Meldungen über demographische, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
schen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Irtöglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und KonJunkturbeobach- .

tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler GIiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen. Informationen auch Angaben über
Aes,chäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) von 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und. Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe rrnd der be-
rufliche.n Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und triirtschaftsgebieten auch nach der sozia:
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
an§talt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). AIs Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundeeamt. und die Statistlschen
Ilandesänter vor allem clie Aufgabe, di6 für
äIlgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
g a b e n q u 6 .a n d,e r e n O u e I -
len z0 koordinieren.

1.2 Das Me Idesystem in der Sozialvers 1:herung,
I .2. 1 Auskunft sPEIls!!rse
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitrrehmer. Meldepflichten" Form, Inhalt und
Fristen für die Meldungen an die 1täger der
So2ialversicherung und die Bundesanstalt für
Arbeit sind in der Datenerfassungs-Verord-
nung (DEVO) 1 ) brr. in der Datenübermitt-
Iungs-verordnung (oävo) 2) gesetzlich gere-
gelt.

1:.?:3-ErEcQg gE-E9E 99!erEEe lc
Nach der DEVO ( § 2 ) sind von den Ar.beitgebern
Meldungen zu erstatten für aIIe Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig. nach dern Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind, .kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicheruhgspfl ichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel
alle Arbeiter un'd' Angestellten (einschl. der

,Beschäftigten in beruflicher Ausbildung)r zu-
sammen rd. 75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und aIle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine iogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebent,ätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung urid
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Veroidnung - DEVO-) von 24.11.1972
(BGB1 . l, S. 2159) bzw. 2. DE\IO vorn
29.5.1980 (BGB1. r, S.593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für..Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvo-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 2482) bzw. 2. DiiVo vom 29.5.1980 (BGBI .
r, s. 616).
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l-2.3 Art der Meldunqen
Das neue Verfahren verlangt. von den Arbeit-
geberh für aIle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher Form im

wesentlichen folgende Meldungen3

eine Anmeldung bei
- Aufnahne einer sozialversicherungs-

pf tichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäfti9ung
- übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhäItnis standen

eine Unterbrechnungs-
m e I d u n g für die Be6chäftigten, die
z.B. wegen Ableistung des Wehr- oder Zi-
vildienstes oder wegen Krankheit ihre
Beschäftigung ohne Kündigung des Arbeits-
verhältnisses unterbrochen haben.

Bei den Dleldungen handelt es sich im einzel-
nen um:

- die Bescheinigungen cles Versicherungs-
zweiges, der Beschäftigungsdauer sowie
des Entgelts gegenüber den Trägern der
gesetzl ichen Rentenversicherung

- die An- und Abmeldungen bei den Trägern
der KEankenversicherung

- die Anzeigen äer Einstellung und Entlas-
sung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassuhg§-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Unterbrechungsmeldungen sow.ie
Jahre.smeldungen für Arbeiter und Angestellte
auf einheitlichen Meldebelegen (nVersiche-
rungsnachweisen" ) vorgenommen. Anmeldungen
auf DEVO-Belegen müssen nach späte§tens 2

Vtochen., Abmeldungen und Unterbrechungsmeldun-
gen nach 5 lYochen und Jahresmeldungen zum 31.
3. des Folqejahres abgegeben werden. Die Ar-
beitgeber senden die Metdeformulare an die
zuständigen Träger der Krankenkassen. Diese
prüfen die Melclungen auf formale und inhalt-
liche Richtigkeit, nehmen - falls erforder- i

Iich - Korrekturen vor und leiten die Unter-
lagen an die Datenstelle der Rentenversiche-
rung in Würzburg bzw. an die Bundesvetsiche-
rungsanstalt für Angestellte weiter. Nach
einer weiteren Prüfung der Meldungen werden

die für die Arbeitsverwaltung relevanten Da-
ten an die Bundesanstalt für Arbeit zur Spei-
cherung und Ausw.ertung übermittelt. Anonymi-

.si.erte Auszüge aus diesen Datensätzen werden
für statistische Zwecke dem Statistischen
Bundesamt. zuf Verfügung gestellt.

!sgEC!EUele

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesamt auswertbaren M e r k m a I e
beschreiben. Ein Teil der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsn.umtner abgeleitet; darüber hinaus wird
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnomnen.
Bis auf die Tatbestände "sozialvers.icherurlgs-
pflichtiges Bruttoarbeitsentgeltn sowie .Ende
der Beschäftigung", die nur in der Abmeldung,
Unterbrechungsmeldung und Jahresmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anneldungen entnommen werden,
sind alle Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisen enthalten. In. diesem Heft werden
Ergebnisse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstätistik dargestellt. Die
Ergebnisse des sogenannten Jahreszeitraum-
materials der Beschäftigtenstatistik enthal-
ten neben den l.{erkmalen des Stichtagsmate-
rials auch die Merknrale Bruttoarbeitsentgeft
sowie Beginn und Ende der Beschäftigung bzw.
Bes chäf t lgtänd auer .

Auswertbare Merkmale der Beschäftigten-
stati st i k:

1 ) llerkmaLe des Stichtagsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Geburtsj ahr,/AI tersj ahr
Geschlecht )

, Wirtschaftszrreig
Arbeitsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung in Beruf
Ausbildung
Staatsangehörigkei t

2) zusätzliche Merkmale 4es Jahreszeitraum-
materials
Beginn und Ende der Beschäftigung (bzw.
Beschäftigungsdauer )

Sozi alversicherungspf I icht iges Bruttoar-
be itsentgelt

Die Bundesanst,alt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Verslche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o r äuf dem aIIe Meldungen

!.?:1-Er!e!u
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zu der' jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus den Ver-
sicherungsnachweisen) in chronologischer Rei-
henfolge nach dem Wirksamkeitsdatum gespei-
chqit werden. Diese v e r s i. c h e r -
t e n d a t e i ist die Gfundlage aller
Auszählungen. In der Versichertejndatei ist
die Versicherungsnumner das Identifikations-
merkmal für den Versicherten. Sie ist zwöff-
stellig und beinhaltet u.a. das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Versicherten.
Die BA hat zur Ergän2ung der aus dem neuen
Meldeverfahren z.!,rr- $zialversicherung gewon-/
nenen Daten füy' die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - huf den Daten der Arbeitsstät-\
tenzählung l97O'basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb zu-
sammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde Iiegen', denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt hapen und die Meldungen zur So-
zialversicheiung von e'iner zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnurnmer
enthält die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebe6 und einen Post-
ortschlüssel (Zustellbezirke). ün die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-
meindekennzif fern umzuschlüsse1n, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit HiI-
fe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt für
Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik ln fach-
Iicher und regionaler Gllederung - nach dem

Arbeitsort - mögtich: en jedem Auswertungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage eines
jeden in der Versichertendatei geführten Ver-
sichertenkontos danach, ob der dahinterstehen-
de Versicherte .in einem Beschäftigungsverhält-
nis steht oder nicht. Die Auflistung aller
Personen, die nach den vorliegenden Meldungen
am Stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis
stehsnl in der Gliederung nach persönlichen
und erwerbsstatistischen Merkmalen, §tellt die
Grundlage der Beschäftigtenstatistik dar für
die Erstellung der Bestandsergebnisse am

Stichtag. Dieser Ausdruck wird' der,amtlichen
Statistik in anonynisierter Form für Ausrer-
tungen zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und llerkmalen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a.) r

die krankenversicherungspflichtig, . rentenver-
sicherungspflichtig und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversichetrung nach dem Arbeitsfördo*
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesen
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte gej
ringfüqige Beschäftigung bzw; geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Eine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fü9ige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), *enn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur ,'gerino-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt im
Jahr 1984 als:

- kurzfristig, wenri sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglirch auf eine Dauer von höchstens
zhrei tilonaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt tst. (Sis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicheruhgsfreir die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren ) .

- qeri.ngfügig entlotlnt, yrenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäß5.ger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenafbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im lrtonat DM 390r-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1984 waren folgende
Beschäftigungen mit einen Entgelt bis
einschl. ... DM versicherungsfrei:

zeitraun
Beschäftigungen

außerhaIb,/ innerhalb
des Bergbaus

l. 1. 1 977-30 . 6.1977
1 .7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31 .12.1984

425
370
390

525
370
390

3) viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. r,S. 3.845) - Gemein-' same vorschriften'für die Sozialversiche-
rung -, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4 ) Im nachfölgenden werden nur die für diese
Veröf fentl ichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
dle seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Student6n, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicheruhgsfrei,.wenn sie einge-
schrieben sind (Imnlatrikulationsnachweis) und

bei ihnen das Studiun, nicfit, die Beschäfti-
gung im Vordergrund steht. wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
dium nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen Fällen besteht Versicherungspflicht.

lilehr- oder Zivildienst.leistende qelten dann
als sozialversichertingspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre .Dienste aus,einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhä1tnis
heraus angetEeten haben und nur wegen des
wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-.
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig .zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen,. werden nur nach den
Merlgnalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
AIs Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes (GG)..sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staatsangehör igke it" .

Arbeiter,/AnsesteI I te ( zusanmengefaßte
GI iederung )

Die Differenzierüng der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Besihäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI I-,/Tei 1 ze i tbeschäftiqte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
voll- und Teilzeitbeschäftigten .Iiegen die
vgn den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
nachenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden cruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AIter

Mit dem Stichtag 31. ltärz 1980 beginnend, wi,rd
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiJ.igen stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach n,ibht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethoden, son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter ari Auszählstichtag und

enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjafrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt aIle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter votlendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktut der Beschäftigten
aus versihiedenen Beriphtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlicheri Mqthoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergäbnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

vtir tschafts zwe ig

Die Verschlüsselung des VJirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftfichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszähIung 1970 (UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch soII der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erteichtert werden.

Regionale Zuordnung

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-8-



Meldungen für Arb€iter

Metdeuveg der Daten im Meldevsrfahren zur Sozialversicherung und zur
Bundecanftllt für Arbeit

Sonderanstalten

Meldungen für Angestellte

Für Besctäftigten-
stati§tik benötigte

Meldedaten

Anonymisierte statistischg Dat€n

Arbeitgeber/Batriebe

Krankenkasen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

M itgl iederbesundsfüh rung

Weiterleitu ngsstel len
der Krankenkassen

Bu ndesrersicherungsanstalt für Angestelltg
Prüfung von Daten,

F der

Datenstel lE der Rentenversicherung,
Prüfirng der Daten,

Landesrrersicherungsanstalten
Führung der Bentenversichcungskonten

Bundesknappschaft

SeekassE

Bundesbahn -Versicheru ngsanstal t

Bundesansult f ilr Arbeit
Prüfung und Speicherung der Daten

Auswertungen

F ührung der Betriebdatei /Ortdat€i

Statistisches Bu ndesamt
Ausarertungen

Statisti$he Landesämter
Ausrertungen
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SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHI,IER

Arithm.lilaßslab

NACH DEUTSCHEN/AUST^NDERN
Verärüerung gegenüber Vorqua(al

ln sgesant
+ 600

+ 400

+ 200

- ?00

- 100

-600

+600

+ 100

+ 200

Deutsche

- 200

-4m

-600

+201)
Ausländer

-200
31.3. 30.6. 30.9 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 3 t,3. 30.6. 30.9 31.12. 30.6. 31.12. 31.3. 30.6 30.9. 3l, r 2.

t98l t982 1983 1985

NACH AIJSGEIVAHTTEN WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILUNGEN
Jahrosdurchschnitl lg75= t00

- 
lggl ---. 1982 -- t983 

-1961 

l)

Beschältigte insgesant Log.lllaßslab

Elektrotechnik, FeinnEchanik und optih EBM-Waren,
lfusikinstrumente, Sportgeräte, SDiel-und Schmucharen Log.lilaßslab Eisenbahnen

'lr 0 80

70

65

120

il0

90

fi0
Chemische lnduslrie

80

90
teder-, Textil- und B€kleidungsgeweibeindustrie) und Mimralölverarbeitüng Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

70

80 90

135

125

ll5

105

145

t35

125

Kunslstof f -, Gummi- u[d Asbestverarbeilung
110

Nahrungs-und Genußmittelgewrbe Ilissnschaft, Bildung, Kunst und Publizistik

fi0

90

und Bdhaflptgewerbe Gesundheils- md Veterinüresen

85
l;f,ia:-..-='rrr""r-t

90

75 I l5

110

1r0

r05

80

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau Handel Gebietskörletschaf ten
110 110

95

90 90 9.031.12. 3t.3. 30.6. 30.9. 31.12.
des Voriahres

31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.t2
des Voriahres

31.12. 31.3.
des Vqjahtss

30.6.

l) Die Ende Jni 1904 vff einel länter als 3 lvctten daErnden Ausspeilung betroffenen Arbeitnehmr sind in den Be$häftrgtenzahlen nicit eflthalten,

tru (///4 *l

-

...-

30:9. 31.12,
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.. '{ +öf,li i1 .:.y 'iili.i4} Fl I i

tabellentell
I gtrukturdaten ober solzialYersicherunqspfllchtiq beschtftlirtä ArbEltnehsler an 31.12. l98a

Gegenstsd der Nachweisung

Insgeset ....

Deutsche
Ausllnaler

darunter:
ßG-Llnaler

Alter von ... biB unter
unter - 20

arahren

Soztalveisicherungspf ltchtig beechlftigte Arbeitnehner
.............t20 231,9 12 175,9 S 056,0 - 1,5 - 2,0 0,6 + 0,8 + 0,2 + 1,9

gu- (+l bri. Abriahme (-,
gegenober

7i5 7,8

2,1

nach der Staatsangehorigkeit
ta 679,4 !l 102,3 7 577.1
1 552,6 t 073,7 179,9

41 3,1 286,5 126,5

nach der gtellung iD Beruf

nach vollzeit-,/te llzeitbeachäf tlgung
18 397,0 12
183'1,9 ,1 6 343,9

,€ 1 712.1

nach Berufsberelchenl )

0,{
2,7

6r7

1r3
3,5
6,1

1,9
3,8

6r3

+ t,a + 0r8 + 2.3- 5,t - 5r8 - 1,1,

nach Alter8gruppen

7,1

2,1
5,0
3,9
1i0
0,5
7,3
2,1
1,t
3r5
5,0
6,5

0,2

1r5
0,4
8,8

3,3
5,9
2,7
5,r
1,7

zo
2530-
3540-
{550-
5560-
55 und

'25 .......... 891
89a
477
222
031
439
550,
844
435
379,

65,

667.2 595,5

I 7a9,9 1 691,1
619,6 580,5
583,6 353,7
815"! 81.1 ,51 347,1 1 179,5

10 827,9 4 {51,9

0a9,
tl1 ,
t20,
388,
286.
537.
637,
217.
92O.
256,
40,

;
+
+
+

+

:

+
+

;
+
+

+
+

+

+
+
+

?
8
9
3
6
7I
3
0
0
0

- 4,2+ 0,3+ O,2- 0,8+ 0,1- 1,8+ 0,6+ 0,8- 1,2+ 1r4+ 2.9

7,O
2,7
1,2
-t ,8
0,9
3,3
0,9
0,5
0r5
1r0
0,5

842,1 - 5,S102.3 - 1,2056,7 - 0,6834,1 - 1,,1715.2 - 0,5902,0 - 2,7912.1 - 0,4626.9 - 0,1515,9 - O,7
1 13,1 - 0,325,3 + 0,8

1,8
{,8
1'7
0,5
o12
5,9
3,5
1,8
1,4
4,3'{,8

1,
1,
5,
0,
1,
3,
5,
3,
2,
2l

+ 3,3 + 6,2- 4,0 + 1;0- 0,3 + 1.2

- 1,1 + .2.9

+ 0,1 ++ 1,1 ++ l,t +-' 1,8 ++ 0,3 ++0,7+

30
35
40
45
50
55
50
65

'Arbeiter ......

VolIze itbeschef ti9ung
TeiIze itbeschlf ti9un9

davon 3

unter 20 Studen
20 stmden und nehr

Pf lanzenbauer, Tierzuchter ; Flachereiberuf e .

2r7
0,0

,6
,1

751
304

2
5

828,0
348,0

5?{4579,
652.

.10lg

370,6 a6,3 321.3 - 0,1 - 5,21 45{,{ ?5,5 1 3A7.9 + 0,5 - 0,1

290.8
129.O
5E5, 1

06
07

1 61?.3 586,8
1 438,8 I 230,8

+
- 0,2 + 0,8+ 0,9 + 2,1

0ro
1r7

1,8 +
0,1 +

1,
3,

6+1r2
6 + 3,1

- 21 ,
i9r

0,
3.

- 0,9 + o,? +'.0,2+ 0,6 + 2r7 - 1,7
- 1,6+ 0,4

0,
5,
l,

2rO
2r1

0,8
1,1
0,8
1,9
4,5

+
+

8+7-0-

+ 0,6+ 0r5

9,
t8,

1,

0,{
't ,1

+
+

Be rgleute, lillneralgerlnne r
FertigungBbetufe . . . . . . . . . .

darunter:
SchlosFar, lechillIer und zugeordneteBerufe.
Elektrlker ...........
ErnEhrungaberufe,....
B!uberufe

Technische Berufe .....i
Dienstlelstungaberufe . .

d!runter !
Warenk!ufleute
Verkehrsberufe
OrganisationE-, Versaltugs-,
berufe.

GesundheitBberufe . . . . . . . . . . .
Eongrigi ArbeitskrEfte 2)

volks-,/Eauptschulabschluß,
r'rirtlere Reife 3) .......

Oh$c Angabe ....

davons
ohne ab9e6chl. Berufsausblldung'l ........mit abgeBchl. Berufaauabllduns 4) .........Abitur 5)
davoDs
ohna abgeschl. Berufaauablldung{} ........nlt abgeschl. Berufaausbllalung {) .........

Eöheren Fach-,/Fachhochlchu1e .
Eoch.chule,/Unlve r.itlt

17 701,7

5116,7
I 1 585,0

182 15

217 i6
264.8
122.2
51 8,6

1 107,0

896r0
27 6.7
228.1

11216
115.7
69,4

121.2
{64, 3

10 528,9 ? 172.7 lr6 2,2
3 220,5
7 308,3

25t,1

1 05,0
149,1
312,8
197 r5
612 r7

6

223
128
145

345
152

37

I
6
0

.1
,5
,1

- 8,4- 3,8- 3,0

- 016_ 2,0

0-4-1-
67,
0,

{4 0;

5 8,8
39, 1

229,9
1,9
7,9
5,0.

,5
,9

- 3r2- 0,7+ 1.2

- 0,1+ 2.2+ 1,0t 2,1- 3r5

7 0,{

8,7
4,0
2,6

- 1,7
- 0,6
- 216- 9,0- 0r0- 0,6

- or2 - 0,2+ 1,3 + 116 +
- 0,t -'1,3 +

+ 1,7 + 1,6- 0r7 + 0,3

,0
,0
,0

+ 1,6
- 0,6

71 0,6 + 1,1

15
635

,0
,9
t1I9
,1
,9

- 1,8 - 0,5 + 0,3
- 1,0 + 5,5 + 1,6
- 2,5 - 2rB + 1'.2
- 8,9 - 12,2 - 4,7
- 0,1 '+ o.2 + 0,6
- 0,8 - 0,4 + l,a

Bllro-
0,5
1r8

3 796,1
965,7
- 51?6

45

nach der AuBblldung

2 o,2 + 1,11,2 + 1,33,3 + 11,O/

- 1,1 - 2r1 - 1r0-1,3+0,r+!,1++ 0.3 + 2,1 + 11 ,6 +

1

9
6
a
0

15,
8,
t,
6.
1,

1

a
17

7
2
6

+
+
+

+
+
+

0,6 + 0r5

+
+

+

+
+

+
+
+
+
+

1,1

0r7
3r6
2,O
3,1
2,0

+
+

+
+
+

:
+
+
+

+
+
+

:

0
2

ta

t6
t3I
10

0

5
I
9

I
1

0
0
0

1 ) ßla6siflzleruilq ater Derufe, Statisttsches Bunaleset,
Auagabe 1975.

2) Blnschl. der Peraonen "ohne AnEabe' dea Beruf8bereiches.3) Oder glelchyertige Schulbildung.

,l) Abge3chlo8Bene Lehr- oder enlernausbilatung, Abachluss anelner Be ruf, sf ach-/Fachrchule.
5l Eochgchulrelfe allgemeln oder fachgebunilen.

(-)

Ing- I nänn-l selb-
oesmt I li.h I :t^r

?u- (+) bzw. Abnalue
gegenllber Vorquartal

ina-
qesilt

nät
Iir

I ns-gesilt ilänn-
lich

relb-
lich
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.2
,6
.4
,8
,6
,2
.2
,8
,1
,3

I
2
2
2
2
2
2
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verkehr
und

Nach-
richten-
über-

mittlung

xredi t-
institute

ual
veralche-

run96-
'gewerbe

Dienstle i-
atungen,
aoweit
ander-
seit ig
nlcht
genannt

organi-
Brtionen

ohne
Erwerbs-
charakter

und
Prlväte

Eaushalte

I na-
geset

,,anil- und
Forstwi rt-

Echaft,'
Tier-

haltuhg
uhd

Fl scherei sor9un9,
Bergbau 1 )

.Ener9 I e-
wi rt-
schaft

und
lfa sse f -

ve r-

Verar-
beitendeg
cese rbe

(ohne
Bau9e-

serbe) 2)

Bau-
gePerbe Hanalel

Gebiett-
rper-

Bchaften
unal

Soz iä1-
ver-

Bicherung

2 SozialueraicherunEEpfllchtig beschäftiqte Arbeitnehner
' nach wirtschaftsabteilungen* )

Insgismt
r 000

StIchtag

350,6
353,3
35{,5
333,6

1
7
I
7

9
3
4
7

7
I
4
3

+ 0,5
+.0,2
+ 0,1
-'t ,5

+ l,l_ 0, I
+ 0,6_ 0,7

-0+1
+0
-0

+ 0.2
+ 0,8
+ 0,8_ 0,9

+ 0,8+ 0,7
+ 0,2- 0,8

348,
317,
355,
146,

342,
356,
365,
35 4,

357,
36 8,
380,
367,

0,
0,
0,
1,

0,
0,
0,
0,

363,0
362,9
363,0
361,7

20 876.6
20 864,0
20 956,0
20 445,3

20 388,1
20 471,5
20 7O8,6
2o 181,8

214.7
226,7
230,3
202,1

19 981,7
20 146,5
20 110.3
20 063,8

19 997,
20 040,
20 531,
20 231,

216,O
230,3
235,9
212 ,4

3 632,1
3 565,6
3 713.2
3 637,3

372,3
372,5
374,5
378,2

398, s
402,9
409,8
412,9

1 010,6
1 013, 2
1 020,3

994,7

3 568r 2
3 502,4
3 523,8
3 562.2

,9 2 860,3
,7 2 836,6
,9 2 872,3
.7 2 819.2

992,0
995,9
999,s
97 Ä.2

967,5
971,8
97 6.6
951,2

2 2 760.s 2 762.I 2 813,I 2 797,

95{,0
962,1
973,8
956,9

192.8
795 .4
81 2,0
81 0,6

5
I
I
4

5
I
0
4

6
5
7
8

0
I
I
1

7
3
4
5

1
7
I
7

I
7
6
4

I
3
I
0

3
3
3
3

7
7
7
7

1

7
I
{

_ 0,4_ 0,6
+ 0,1- 0,7

- 0,7 - 0,6 + 0,2+ 1,9 - 1,0 + 0,3
+ 1rB - 0,2 + 0,7
- 8,t - 1,9 - 2,5

0,
0,
0,
2,

12g2
1252

,92,3 2
,52.22

647,
676,
706,
56 8,

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+1

4
3

512
1,4
0r8
1.,6

2,2
1,3
3,1
3,0

174
't69
710
165

778
715
795
791

788
747
798
795

935,
905,
900,
845,

7A3
770
799
751

+0,
- 0,+ l,
- 1.

+ 0,0- o,2
- 1r8
- 3,6

- o,7
+ 0,,|+ 1,8- 0,6

2,6
2r4
1,0
0,9

- 0,8
- 0,3
+ 0,5

t+0.6

- 3,5
+ 3,2
+ 2.1- ?,9

- 4,+9,
+ 9,- 1,

- t, t
+ 5,6+ 3,1
- 7,1

- 1,5
- 1,1
- 2,O
- 5,5

512
591
634
505

t34
559
6t7
529

466
5{8
596
{83

521,9
462.4
5O1,2
327.0

210,1
175,s
235,0
0{1,0

917,5
917,1
021.7
e92.9

s59, 9',
726.2
996, 0
91 6,9

484,
{85 ,
493,
4Q8,

166,2a1
483,5
{93 ,4
486, 1

+ 0,{+ 0,1
+ 1,6
- 0,9

+ 2,0- 1,5

- 0,6- 0,7+ 1,2_ 0,9

- 0, r- 1,3
+ 1.7_ 0,9

{83,
179.
'r85,481,

481,
47t.
442,
178.

0,3
0,1
0,5

0,8
1,5
1,0

0,4
1,0
0.6
0,6

217
232
232
198

225
231
206

3t. 3
30. 6
30. 9
31 .12

31. 3
30.5
30:9
31.12

31. 3
30. 5
30. 9
31.t2

31
30
30
31

3.
5.
9.

12.

31. 3.
30, 6.
30. 9.
31 .12.

31. 3. ..
30. 5. 3)
30. 9. ..
31.12. ..

31. 3.
30.6.30.9.
31. 12.

31. 3.30.6.30.9.
3r.12.

19 81

ß42

19 83

1 98{

r981

r 982

1 984

1981

198i

I 984

641 ,
584,
72O.
679,

,4
,7
.6
,2

710
768
830
795

+ 0,7+ 1,0
+ 0,6
- 1,7

+ 2,O
+ 0,9
+ 1,3
- 2,0

+ 0,1+ 1,2
+ 1,0
- 1,1

+ 0,8
+ 1,6
+ 1r6
- 0,9

+ 1,7
+ 1,8
+ 0,9
+ 0,5

43230363

3
I
9
2

{
0
1

5

5 - 0,3I + 0,{3 + 0,{s -2,5

+ 0,3
+ 0,8+ 1,2
- 1,7

1,8
1,7
2,0
2,1

- 1,
- 1,
- 0,+0,

t,t,
0,
1,

-2,-2,
-2.

3
6
9
z

31
30
30
31

.) Systematik der ltfirtEchaftszreige (Fasaung für die Berüfs-zthlung ,l970).
I ) Aus reldetechniachen Gr0naten zeltvergleich einge8chrtnkt.2) Einschl. aler Personen iohne Angabei äer Wlrtaciraftaabtei-lung.

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenober vorquartal in I

3) Die Ende Juni 198a von einer länger alB 3 wochen dauern-
den AusstErrung betroffen Arbeitnetuer sind ln den Be-
BchEftlgtenzahlen nicht enthalten.a) Aus neldetechnischen crllnden ungenaues BrgebnlB.

0
0
5
t

+
+

:+
+
+

6
3
6

+2
+2+{+{

:
:+

0
I
1

6

3
6
0
4

+

+
+
+
+

+
+

:
5
7
2

+
+
+

8
4
9
3

3
Ä
3
2

0,
0,
0,
0,

3,
0,
1,
0,

+ 2,3
+ 3,2
+ 2,7
+ 3,'l

+ {,6+ 4,8
+ 5,5
+ 5,3

+l
+
+
-1

+ 8,0
+ 5,6+ 1,6
-12.2

+ 4,5+ 6,6
+ 3,6
-11,7

+ 1,9
+ 616
+ 2,1
-10,0

+0
+.5
+l
+3

-'t ,3- 2,5- t,o+ 1,8

0,
0,
0,
2.

0,
0,
1,
2,

0,
0,
1,
0,

1,
t,
'I ,
0,

+
+
+
+

+
+
+
+

+

+ 1r6
- 0,3
+ 2,6
- 0,6

0,3
o,2
1,4
0,3

- 0,4
+ 0,3
+ 2.1_ 0,2

+ 1,4+ 1,0
- 0,6- 1,6

+ 0,5
+ 0rg+ 3.2
+ 3,4

5 + 1r3
{ + 1,5
3 + 0,3
{ + 0,6

il + 0,60 + 1,03 + I,86 + 1,9

7 - 1,3 - O,7
4 -0,t +0,1
0 + 1,1 + 0,5
2 -O,7 -2,6

1,2
0,4
t,4
1,6

0,4

1,0

+

- 1,0
+ 0,8+ 1,5
- 1,8

- 0,3+ 0,2
+ 2.1- 1,5

,3
.9
,2
,3

- 2,O
- 1,6
- 1,3
- 0,5

+ 0,1- 0,5
+ 0,4
+ 0,8

19 83
31. 3.
30. 6.
30.9.. 3l;12.

r 983
3.1 . 3.30.6.
30.9.
31.12.

31
30
30
31

uu- (+) bzr. Abnahne (-) gegenltber Vorlthreaquartal tn S

,8
,5
,7
,0

.6

_ 2,1- 2'1- 2,7- 3,r

- 3,7
- 3,4_ 3,1- 3,{

- 3,2- 1,2- 2,6
- lrg

2
1
1

0

,1
,9
,1
,9

+
+

I
I
5
1

1,
1,
2,
2,

+
+
+
+

+

,9
,3
.0
,1

;
+
+

+
+
+
+

0,
0,

5
6
3
I

1,
0,
1,
l,

+
+

+

+
+
+
+

3
6
9
2
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4
6
7
6

2
7
3
1

I
I
I
I

381,1
384, I
388,6
392,2

,3
,a
,7
,e

4
0
0
4

8
9
I
9

6
t
7
8

8
7
5
0

1.
1,
1,

0,
0,
1,
2,

2
1

5
5

3
1
2
5

2
5
2
2

2
2
1

1



Ins-
gesamt

Lanit- und
Forsti{i rt-

schaft,
Tler-

haltung
ual

Fischerei sorgung,,
Bergbau 1)

Energle-
wl rt-
echafi,
md

W!E6er-
Ver-

Ve rar-
beitaDales

Gere rbe
(ohne

'Bauge-
,rerbe) 2 )

Bau-
gwerbe Eandel

verkehr
ud

ßach-
richten-
über-

nittlung rungE-
gewetb€

Rredlt-
i nEtitute

und
versiEhe-

Dienstlei-
Btungen,
aoseit
ander-
weitlg
nicht
9enent

organl-
sat lonen

ohne
Erwerb6-
charal(ter

und
Private

Eauahalte

unil
soz ial-

2 EoziqlverBicheiunqspf lichtis beschEf ticte Arb€itnehner
nlch tfi rtBchaf tBabteilunqenr )

Ausllnder
I 000

stichtag

ver-
alcherung

46,
47,
47,
46,

45.,
46,
,46,
46,

46
47
17
t6

t7
47
46
45

291
301
290
285

287
298
297
2e1

0,4
lrl
0,9
2,5

1,5
2,0
0,2
012

0,0
3,5
0,2
2,3

0,4
1,1
1,5
1,9

5
0
{
2

3
2
1

9

0
2
6
3

5
4
3
2

7I
7
6

3
7
8
0

2
I
9
8

5
9
9
7

3
7
9
9

0
5
8
9

5
6
6
4

6
0
4
7

2
0
4
4

7
5
1

6

'- 0,0- 0,8- 0,8- 1,5

+
+

:
I
:

+
+

:
+
+

:
2
4
6
4

++

:

{
6
7
7+

9
2
5
3

-1

+
+
+

++

{
4
5
4

3
5
I
7

I
0
7
7

3.
3,l.
3,

5,
5,
5,
5,

0,
0,
0,
0,

- 0,1
+ 0,0t {,5
+ o,7

+ o.7
+ 3,5
+ 2.7- 0,0

+ 2.0+ 1,3
+ 1,9
- 0,6

- 8,2
-1 0,1_ ,lr3
+ 0,8

35,0
35,5
36, 6
35, 7

13,
13,
13,
12,

12,
12,
12,
12,

12.
12,
12,
12,

12,
12,
't2,
12,

293,2
300,6
302,0
249.9

2es.2
292,7
289 ,0
275.9

73
73
72
70

69
69
68
67

65
65
6{
62

62
63
62
6o

- 0;6 * 0,1 r 0.,8
+ 2,0 - 0,0 + 0,3- 0,6 - 0,6 - 0,8-il,o -3,s -3,2

7
2I
8

- t,3- 0,6- t,l- 3,4

- 2,1
- 0,4
- 1,1- 2,9

,1
.6
,3
.6

- 2,5
+ 0,6- 1,2- 3,1

- 0,5
+ 016- 1,0- 2,7

- 5,1
- 4,8
- 5,2
- 4,7

- 5,8
'5t7- 5,7
- 6rl

3.
1,
2,
2,

- 4,1
- {,1
- 3r9
- 3r5

12
12
12
11

3
3
0
8

r98,
202,
201,
178,

51,
7?,
79,6t,

,ot)
,2
,2
,5

3{
35
35
35

1r7
111
3r 1

2,5

2,8
1r9

1,4
o,9
1,1
2,0

213
5,4
0r3
1,8

-0,- 1,
-0,

+ 0,3
- 1,1
- lrt

+ 2,6
- 4,8
- 5,9_ 5,7

,7
,3
,7
,1

7
0
9
I

0,
3.
l.
0,

108
102
089
052

016
015
99s
959

939
935
925
898

893
837
859
e12

2
2
7
1

0
7
2
2

7,
9.
8,
1,

1,
6.
5.
2.

+I 1,
-2,
-23,

+13,9
+ 8,5- 6,2

+10
+15
-1

7
6
6
0

+1
+1

-t

- 1,1
+ 2,7
+ Zr7
+ 3,6

-12.4
- 7,3
- 3io- 3, r

922.
929.
917,
832,

?83,
809,
785.,709.

7,
6,
6.
6,

6,
5,
4,
1,

2,
7,
5,
5,

1981
31. 3
30.6'30, 9
31.12

13, 3
13,3

'13 ,9
1{,0

14,1
14.6
15,0
15,0

.7

.6
,1
,7

9
9
5
I

,9
,5
,5
,0

+ 0,6+ 3.1- 1,0
- 1,1

4,
4,
0,
1,

- 0,5+ 0,3- 1r1
- lrl

1

0
0

-t

167,6
179r1
180,0
162,9

l6r7
17,3

116,3
113ra

1 982.

I 983

l9 81

1982

1 983

1 984

1 982

r983

1 98{

16, {
17.5
15.7
12.9

9
0
5
5

7
6
1

6

3
6
9
2

3
6
9
2

3
5
9
2

3
6
9
2

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
3t.

31
30
30
31

31
30
30
31

31
30
30
31

zu- (+) bzr. lbnahne'(-! gegenllber vorquartal in g

35 ,0
35, 3
35 ,8
35, 1

111,0
I 14,0
11{,5
lllr3

35 ,9
33r6
13,7
33,1

1 56,5
163,s
161 ,9
116.2

r 10,7
t11,1
1 10,6
1O7,7

- 0,5

- 2to

+ 1,4
+ 5r2
+ 3rg

- 8,0
- 4,7
- 1,1
- 1,1

-l5,s
-11,3
-10,{- 8r9

679
713
709
540

636
592
608
552

1984
14,
16,
15,
12,

+23,

31. 3. ..30.6.3)
30. 9. ..3t.12. ..

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

-0+0
-0
-4

- 1,5
+ 0,8
-, 0,8
- 0,8

_ 0,8+ 3,2
+ 0rl- 1,6

- 1r5
+ 0,8- 0,1- 1,6

,5
,6
,4
,0

- 4,5_ 3,0_ 3,1- 2,3

6
I
5
I

3
3
3
4

{ - 5,3. - 1,5I + 7,0 + 0,59 + 0,3 - 0,97 -9,5 -2,5

5 -2,19 +2r7
0 + o,tl3 -2r8

- 0,5
t 0r4
- 0r5- 2.6

- 5,5
- 5r0
- 5r3
- t,3

- 4,9- 2,e
- 115
- 1r9

- 3,- 0,- 1.
- 3,

- 1r7
+ 4,5
- 1,0
- 9,7

5,9
7,5
6,1
6,1

3
9
6I

8,
7,
8,
8,

- 7;6 - 8,1- 7,e - {,0
- 7r1 - Oril- 6,4 + 0,9

+ 1,6
- 5r1_ 9,7

,.] -1 1 ,0

- 5,
+11,
* 4r
- 8,

5r5
7,3
6,8

10, I

.8-22

-22

- 2,6+ 1,'l
- 1,3- ,lr3

- 1,7
+ 2,0- 0r3- 4,0

- 0r2- 2,7+ 1,0
- 3,5

,8
.9
,9
.9

I
3
3
0

6
t
9I

31.
30.
30.
31.

31
30
30
31

19 81
31. 3.
30. 6.
30.9.
31.12.

3.
6.
9.
2.

3
5
9
2

3
6
9
2

- 6,6
- 6,9
- 1,7
- 0,2

- 2,2- t,3
- 2,3- 0,0

+
+

+

:

I
I
2

2
6
3
6

0,
3,
0,
5,

2,
1,
1.
4,

+

:

+

:

+
+

+

:

9
4
E
I

6
7
7
5

,5
,0
,5
,3

r7
.6
,3
.9

+
+
+
+

+

0
8
I
1

5
2
3
7

0,
0,
3,
4,

6.
9.
1,
7.

8,
6,
5,
4,

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

3
2
3
9

3)

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjrhrebqulrtal in t

/I
1

5

I
7
0
0

-1
-1

2
3
9
7

,3
.9
,1
,3

,1
,1
,9
,2

t,
0,l,
0,

0,
2,
2,
2,

- 7,1_ 6,2

- 0r3
- 2r3
- 3,tl_ 3,2

9

*) systeoat{k der rirtschaftlzrelge (Easaung for dlie BerufB-
zehlung 1970).

1 ) Au! neldetcchnischen Gronden Eeitverglelch eingeschrlnkt.
2) EinEchl. der Peraonen rohne'Ang!be' d€r tllrtschaftBabtei-

lung.

3) Dle Ende irunl 1984 von elner lEnger als 3 wochen dauern-
alen AuaalErrung bettof fen Arb€itnehrer sinal in'den Be-

. gchf,ftlgtenalhlen nicht enthal,ten.
al Aug relaetechnlachen Gr0nden ungenaue8 ErgebniE.

-13-

7
7
0
5

,8
,s
,5
,1

3
5
2
5

0
3
2
3

4
2
7
9



31.12.1984 30.9.1984

und zwar
AUa-

1äntle r
ins-gesilt

und zsar
§€

ins-gesut
Iich

ina-
9eEaot re 1D-

lich
Wi rtschaf tsg 1 iederung

3 SoiialverBicherungspflichtig beschäftlqte Arbeltnehner nach l{irtgchaftsabteilungen
und ausqewähIten wirtschaftEunterabteilunqen

1 000

Nr
der ..

syst. r'

59 ,9
2 382.7

46, 4

2 204,0

154.2

t05,{

64,1

84 ,8
358,7

559 ,5
194,0
380,8
302, 3

132t3
70,5
61 '?

77 1.9
521.8
335,3

63.7
122.5
253,2

12,7
1O9,7

311,4
1Ol,O

2 511.1
431,2

490, 3

91t,5

3s3,6
70,0

55,5
2 401,5 1

31.12.1983

und zsar

65,3

340 t2
65.7

0

1-3
t

2

20

'7

12,5
o91 .1

35, 1

898, r

tl8, 5

56.2

36, O

21

22

23

21.25 07 1

25 (ohne
2s 07 1)

26
27
28-9
3

30
31

t-5
1
rl0 -- 1

42
43
5

500
507
50 (ohne
50 0,7 )

6-9
6

60

61

328.6

639,3
2 412.0

Lanal- und Foratsirtachaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendea Gewe rbe
Energierirtschaft und waaserversor-
gung, Bergbau

Verarbeitendea Gewerbe (ohne Bauge-
se rbe )

chenlache Inalustrie (elnschl.
Kohlenwe rtatof f l;dustrie ) und

Kunrtstoff-, Gwmi- und Asbeatverar-
beitung

cewlmung und Verarbeltung von Stei-
nen und Eraleni
Peinkerelk und claagewerbe ..,....

Blsen- und NB-[etallerzeugung,
cießerei md stahlverfornung ......

stahl-, !,laBchitren- und fahrzeugbau2)
Elektrotechnik3), relmechmik und
Optlh, Eerstellung von EBll-lfaren,
tlusikinatruenten, sportgerEten,gplel- und sch[uckParen

Bolz-' Papier- und Druckgererbe ....
Lealer-,Tertil- und Bekleidungsges. .
Nahrungs- und cenueEittelg*erbe ...

Baugeweibe . . . : . . . . . . .
Bauhauptgewe rbe . . . .
Ausbau- und BauhilfBgeserbe ........

Handel und verkehr
Eandel . ....

croßhandel

und Private Hauahalte.
itarunter:

12,1
o21,5

33,1

842;3

46.2

'53,0

235,9
1O 073,8

482.e

7 991,2

s98 ,9

33s,4

Ä5, I

2 221,2

154,1

105,9

65.7

't5,4
o55.2

33.7

859,5

46,9

s3;e

35, 5

96,4
250.3

206.O
9 902,3

481,{

7 891.7

590, 6

327,s

312,7

5 8,0
2 361,2

45,0

2 1AÄ,9

151 ,9

ße,2

212,4
9 8?r,8

174, I
7 912,6

597,7

. 3 34,0

302,S

631,8
2 399,7

31,8

95, 0

246.9
85, 0

359.7
545,5

2 397.2
104,1
264.6

3,4

85

353
0

4

HandelBve mi ttlung
Einzelhandel

v€rkehr und Nachrichtentlbernittlung ..
Eisenbrhnen
Deutsche Bundestrrcst
verkehr (ohnb Elsenblhnen und

Deutsche BundeBIFaC)
Sonatlge tflrtschaftsberelche (Dlengt-
lelstugen) .........
f,reditinstltute unal Versicherungs-

Xredit- und sonatige Finezierunga-
inatitute

Veraicherungsgewerbe .
DlenatleiBtungen, soseit ildemeitignlcht genannt......

caststätten- und Beherbergungsgew. .
Reinlgung (einschl. Schorn6tein-
fegergeserbe) unal Kdrperpflege ....

Wisaenschaft
Publ iz i st ik , Bildung, Nunat und

Gesundheits- und veterinereesen ....
Rechts- und Hirtschaftsberatung ao-
wie andere, vorriegenil fllr Onter-
nehnen erbrachte Dienatleistugen .

Soostige Dien8tleistugen ..........
Organiaationen ohne Emerb6charakter

6 386,0 3 835,8 349,8 6 t32,9 3 854,1 364,2 6 222,0

609,9 130,7 /t0,8 619.7 131,1 42.2 | 595,3

810,6 112,1 12,1 812,0 413,5 12,6 ?95,6

578,0
782,7
591 .4
7?A,A
s96,8
111,5
485, 3

786.9
913,1
964,2
163i1
685,7
973.8
140,3
213,7

557,2
196,3
386,8
3r0,9
133,9

71 ,5
62,4

1 780,0
1 523,6

335,5
63,7

1 123r3
256 ,4

13,0
112,3

185,9
63.2
71,5
51 ,7

161,9
137,6
24,3

173,0
1r0,6

17 ,1
8,6

54.9
62,4
12.9
7,4

I s39,6
771.9
595,7
?1 1,0

1 529,2
1 083,4

445,8
3 732,1
2 751.2

951.7
158,1

1 671,4
951.2
145 ,4
210,5

5 tl0, 7

r94,5
388,9
300, 9

r31,4
70,9
60, B

1 759.9
1 511,0

331,7
61,5

I 1 15,8
248,9

13., 1

190,7
66,2

' 79,2
52.5

164,3
f.i,6
22.7

174,2
111,3

47 .1
8,4

5 5,0
62,9
13,9
7,6

41 ,4

356,4

12,7

9,0
3r8

281.9
95,9

39. {

4l ,7
65, 6

il 0,{

125,3

3 729,3

404,9

304, {
100,5

2 436.3'
415,6

251. 1

{80,7
879.9

1 581,',|
?59, O

586,9
709,6

I {83,8
1 032,9

450, 9

3 754,5
2 797,5

954,8
151,8

1 6S0,9
956.9
1 38,4
200,6

185r9
6l .4
73,o
49,2

146,2
124.O
22,2

168,4
1O7 t7
45,4
8,2

53,6
60,7
12 r7
7,1

584,9
225,7

3 795.2
64tlr8

sl2,5
1 122,6

645, 1

25O.7

s86,'l
226,O

312,3
101,3

570,7
224,9

314,4

798,6
1 080,8

8,9
1.7

8,8
?,7

70.0
70 1-2

275.5
92,8

38,5

4t,3
63,8

249.O
102, 0

39 ,9

11 .7
5t.1

3 830,6
677 . t.

809,7
1 113,1

2 510,9
452,7

447,O
904, 7

35{,0
7l .5

3 679,5
622,5

3 l 9.5 257.,5 321,2 251,O
706-8

71 0 - 1

71 2-7

7II
8

800

80 1-7

9

90
95

21 ,9
17,4

548, 3

258,2

1 0,5 251 .1

t5,9 r 380,{
41,1 t 211.6
r,8 168,8
0,{ r,8

552.6 20 531.2

628,5
214.7

.22.3
1 6,9

15, 0

22,9
18,3

412.9 272.0 15,7 {09,8 270,1 15,8 392.2 260,1

Christtiche, xirchen, Orden, reli-gi6se und weltanschaullche ver-
einigungen .i.;

Organisationen des Wi rtachrftsle-
Iebena und übrlge orglnisationen
ohne Erwerbgcherakter

cebietsk6rperBchaften und Sozialver-
sicherung
Gebietskörper 6chaf ten
Sozialveraicherung .....

Ohne Angabe
I Insgesant

117,0 80,4 3,4 tr6,6 80,0 3,4 113,2 77,9

254.3 154,3 151,7

639,5
s36,0

.103,s
0,6

810t,7

10,6

45r8
45,0

1,8
o,2

608, 1

237 ,1

1 354.7
1 r86,9

167.8
1,2

20 053,8

367,1
198,4
168,9

4,3
231,9

637,6
s33 ,9
1 03,5

1,7
8 .056 ,0

143, 6

624,1
525,0
103,1

0,5
909, 1.

9,8

46,8
a5,0

1,8
0, t

540, 5.

l) Systematlk der Wirtschaftszreige (FaEsung für alle Berufs-
zählung '1970).

2) EinBchI. Berstellung von ceräten und Binrichtungen fur dieautomtische Datenverarbeitung.

3) Ohne Eerstellung von Gereten und Einrichtungen ftlr die
autoMtiache Datenverarbeitung.
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:'_i,lr

t
'. soztaLvERstcHErurBPFLr

NR.
DER.I
sYsT. 1 I

30
3l

lö
12
43

?oo

178,4

t ooo

1?,9

2AO, r

9rl

210,a

, ta,3

6.4

6,r
,6, 0

c6. r
ao.8
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74,6
95,0
77 ,0
89 ,9

170,0
42,1
61 ,0

637,.2
102,e
254 .1
56, 0

50,7

_ 0i 1

+ 0,6
- |,0
+ 1,5
+ 0,1
- 0,6
- 2,2
+ 0,5
+ 1,0
+ 0,5
- 2,3
- 0,8

03 {04
08 231

09 362

05 r20
10 041

03 t02
05 122
00 rrl
06 416
03 103

09 653
05 124

52'8
71,2
57.3
67 ,l
44,7

r5t,6
18,2
54,5

355 ,8
110,7
78, I
72,3

138,6
I 671 .1
1 557,8

0,3
0,3
1,8
0,8
1,2
0,6
1,6
0,4
1,6
0,6
1,0
0,4
0,5
o,2
1,3
0,8

52,9
60, 9

50,7
54.9
64,2
56, S

71 .4
59, 5

60, 4

57,3
73,2
56,7
58,4
59 ,7
60,5
60,2

45 11

35,8
33,5
25.6
40r 5
39,6
42,7
26,8
{3,3
41,6
40, 3

39,5
39, 8

Aachen .
Augsburg
BerIin (west) .....
Bielefeld'
Bochm .
Bonn ...
Bott rop
BraunEchseig ......
Breren......,.,...
Brererhäven.,.,,..
DamBtadt
Dortnund
DEB Beldorf
Du iEburg
ErIangen
Essen . ..
Prukfurt ü tilain.
Freiburg i.Breisgau
celsenllrchen ..,..
Eagen ..
Emburg
Emn ...
Eannover
He idelberg
Beilbronn
Eerne .............
trarla ruhe
fagsel.

Ko ble nz
KöIn ...
Krefeltl
Leverkugen
Luflsigshafen a.Ith€i
Lübeck ...

57,9
56, {
53,3
59.2
64,8
51,5
55, 0

57,3
5l ,5
6t,5
59, {
64,5
60,5
69,7
60, I
51,8
6lr0
54, 1

67,4
61,9
57,9
64,3
58,8
52,5
58,5
68,0
57,9
58,0
56.7
56, I
61,4
64,5
69, 0
?1.1
55,5
57, 5

65.2
60, 7

65,7
56,6
57.O
58, 3

66 ,3
59,4

42,1
43,6
46,7
{0,8
35.2
48,5
35,0
42.7
38,5
38, 5

40, 6

35,4
39, 5

30, 3

39,9
38.2
39,0
45.9
32.6
38, 1

12, I
35,7
41.2
41,5
aI,5
32,o
12,1
42,O
43,3
.13.2
38, 5

35,5
31 ,0
28.9
41,5
42,5
34,8
39,3
34 ,3
43,4
43,0
41,7
33,7
40, 6

21 ,1
20 t3
18,6
21 ,9
19,3
15,6
20,7
22,1
30,9
27,2
19,5
22,1
25,1
ir,e
9,6

21,O
27.3
22.2
14,5
23,7
31 .7
1S,1
22,5
15 .7
25,6
1 5,3
22,0
24 ,1
20.4
24,5
2t.o
t9 ,5
12,s
10,7
23,O
l7 ,2
19,2
21 ,4
23,6
21 .7
20 ,1
26,5
16,7
17 .2

42,3
31,3
45,5
12,5
29,7
61,9
27 ,9
38.7
32,7
37 ,7
40,3
32,4
40,7
23,4
34,2
36 ,3
40,6
47,0
25.6
27 ,5
39, {
29,6
41,0
50,8
27 ,0
23,8
42,3
40 ,6
17 ,1
48, 6

40, I
25 ,4
16,6
19,1
35, 6

47 ,1
30,7
30, 5
21,5
42,O
54,6
30,0
2i ,1
36,2

2?,6
28,2
22.1
27,0
1 3,9
ri, s

9,5
16,8
19,2
20,7
7,1

26,4
19,9
22.2
15.8
18,5

48, 1

3{, {
23.',1

31 .4
20,2
31,3
l6 .7
22.4
37,9
46i 4

t3,l
45,4
27 ,4
37,3
27,3
31,6

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

2,0
0,4
2,O
| '1
3,1
0,0
1,4
2,5
0,9
0,7

0,3
0'2
0,5
0,4,

.6
,6
.1
.2
,1

0,5
0,3
1,2
0,3
o,7
o,2

0,5
0,4
0,3
0,3
0,4
1,6
1,0

35,3
45,2
35,4
45,1
50,6
22,2
50, 6

38 ,9
35, I
33, 5

39 ,9
45,2
33.7
54, 3

56, 0

40,2
3t,9
30, 3

59,3
48 ,5
25,5
51 ,6
16,2
33,0
{6 ,8
59,t
35,4
34..9
32,1
26,5
36,6
54,4
70,6
69,6
40 ,9
35, {
49 19

47.,6
52,3
36,0
24.2
43, I
55,5
46.4

10,2
8,9

11,9
7,6
6,3
6'7
6,9
4,1
4,8
5,7

6

3,9
0,7
0,9
0,3
t,0
t,9
1r4
{,0
0,2
1,1
0,9
1,1
0,0
0,5

7,6
6,0
9,1
8,4
6,5
5,2

13.,7
6,5
9,3
9,0
7,1
6,4
?,0
7,7
8.4
8,1
8,4
1,2
3,3
3,6

't0,6
8,0
8,7
7,4

Mannhein
Uönchengladbach ...
iltihlhelm a.d. Ruhr
Iililnchen
ililns te r
Nürnberg
Oberhausen
Offenbach e !,lain.
Oltlenburg (Olden-
burg) . ...

osnabrtlck
Pfo rzheim
Regensburg
Renscheid
saarbrltckenS ) . . . . .
Salzgitte r
solingen
Stuttgart
wiesbaden
wolf Ebu rg
Wtl r zbu r9
Wuppertal

Zugannen ...

{
7

0

7

4

3

8,6
6,9

14.2

0

0

0

0

0

0

0

I
0

+

+
+

+

+

+

+
+

+

26.0
37 ,1
5{,3
35 ,4
65 ,5
50,0
71,4
59 ,8
42.5
32,4
79,5
27,8
52.'5
40,2
55,3
{8,8

2,2
4,8
9,7
2,9

13,6
5,0
6,3

12,9

Übrige Stedte und ceneinden
Bunaleagebiet 231.9 +

| ) Gebietsstand3 31.12.1984.2) Einschl. der Peraonen 'Ohne Angabe. deE t{irtschaftgbe-reiches.
3) vertntlerung gegenüber vorjahresquartal.
4) Anteil an den Beschäftiqten inEgesilt.5) §tadtverband.
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.Anhang

'dr. der
syBtenatik

Ausqabe 1973 (wS)

Land- und FprBtslrtschäft; Tterhaltung und Ptacherel .....:....

Nr. der 9IS-
Sy6tenatik

0

1-.3
I

2

20.

2l
22

7t I
a

00-03
0t - 6t

04-08
09-58
09 - 11

12 - 13

krerg iesi rt8chaf t und Wasaewersrgung, Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugtrerbe) ...

23

24. 25 O7 1

25 (ohne
25 07 tl
26,

27

2A-9
3

30

3l
4-5
4

{tl - 1

42

43

5

50 0,

507
50 (ohne
50 0r 7)

5.- 9

5

6o

5l
7

700
70 1-2
706-8
71 0 - |

71 2 -.7

14 - l6
17-22
23-33

34-39
40-44
45-53
5{-58
59 - 6l
59-60
6.r

62-65
62

620 .

621

622 - 625

63-68
63

6a

65 -
69-
69

690

591

70-
70 -
72-
71 -
7s

79-
83 -
g1 -

58

94

85

71

73

77

81, 820

86, 821, 822

9o

Choiache Induatrie (einschl. Kohlenyertatofflndustrie) uüd t{ineralöIverarbeitung
(unEtatoff-, GuMl- und Asbeatverarbeltüng ......
ceslnnung und Verarbeitung von gteinen und Brdcn,

EiEen- und NE-Itletallerzeugung, cießerel und Etahlverforoung. .....,...
staht-, üaschlnen- und Fahrzeugbaul) ..
Elektrotechnik2), Feinnechanlk unat optik, llerBtel'lung von EBrl{
Sportgeräten, Spl.oL- und Sctmuckyared ..........

Iblz-, Papier- und Druckgeuerbe ..........
I€der-, Textil- und Bekleidungggewerbe

aren, liuallinstrunenten, i

Nahrungs- und Genußnittelgewerbe

Bauhauptgerefbe . .. ..

Elndel und verkehr ...........;.i
ilandel .. ..

Gro8handel

Handelaveinlttlung . . . . . . . . . . .

Bl nze lhande I
Verkehr und Nachrichtenübemittlung

Ei Benbahnen

Deutache Bundeslpat ......

Verkshr (ohne ElBenbahnen und Deutache Bund€apost) ...
Sonsttg6 9{irtachaftsbereiche (Dlen8tleistungqn}

IcedltinEtitute und Vergicherungggtrerbe ..i...
Xredit- und sonatige finanzlerungslngtltute .......
\re rE I cherungag ererbe

Dient3tleistungen, soeelt anderseitlg ntcht genahnt

GaEtatättsn- und Beherbergungageuerbe ........
Reinigung (einschl. schorirsteinfegergererbe) und f,örperpfl€9e............q
lliEsen8chaft, Bilalung, trunst und Publizistik ..
ceEundhelts- und Veterlnärreaen . .........
Rechts- und WirtEchaftsberaeund swie andere, vorrlegend für Unternehren erbrachte
Dienatleistungen . .. ...

OrganisationeD ohne Brwerbschüa*ter und Prlvate.Eaushalte ..........:..
darunter:

chri5tlicheKlrchen,orden,re1igiö6€u]dgeItanschaullchev€relnlgunden
Organlsationen des wirtschaftslebena und übrige Organlaationen ohng ErwerbacharäI(ter .......

c€bi€tEkirperschaf ten und SoBialveraicberung

cebietikörperachaften ...
§ozlalverElcborung ... :..

Ohne Angabe

sonstige DlenEtleistungen..... ............r.

800
80 1-7
9

r9u
96

89

87-88
91 - 9{
91, 92,. 94

93

l) Einechl. Heratellung von Geräten und Einrichtungen für dle
äutoüatlBche Datenvararbeitung.
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Bevöl kerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Beiichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werden dieWanderungen der DÖutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnezahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargestellt.

lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiser Glie-
derung). werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kindezahl und Religionszugehöri gkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargestellt.

1.S: Sonderbeiträge ( u nregel mäßi ge Folge)

Als l.S.2liegt dieAllgemeine Sterbetafel 1972 für die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und. Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln -2.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Struktuzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie überdiesoziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. 1 : Strul«tur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zur Wohnbevöl kerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergliedert. lnternationale Ubersichten infor-
mieren über die Bevöl kerung des A u s I a n d es nach der Erwerbstätig-
keit, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
teilungen und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quot€n.

4.1.22 Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint inzweijährlicher Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.22 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Ei nzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
ru ng:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl derAbgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse undVergleichszahlen derEuropawahl 1979,frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft : Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mail9TO
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bu ndesre]lubl ik Deutschland.

Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Vezeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Verzeichnis der Religionsbenennungen.

STATISTISCH ES B[,J NDESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3. Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O6131) 59094/95, erhältlich.
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